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Verlässlichkeit und Betreuungskonzept 
 

 
 
Verlässlichkeit 
 
Die Grundschule Hohenkirchen ist eine verlässliche Grundschule. 
Eine verlässliche Grundschule beinhaltet ein fünfstündiges Schulangebot an jedem 
Schultag für die 1. bis 4. Klasse (ausgenommen der Tag der Zeugnisausgabe). 
Der Stundenplan beinhaltet für die 1. Klasse 20 Schulstunden und für die 2. Klasse 
22 Schulstunden. Die 3. und 4. Klassen werden wöchentlich 26 Schulstunden 
unterrichtet. 
In der 5. Schulstunde, in der für die Erstklässler und auch bedingt für die 
Zweitklässler kein Unterricht stattfindet, wird eine schulische kostenfreie Betreuung 
durch Pädagogische Mitarbeiter vorgehalten.  
 
Organisation und Inhalte der schulischen Betreuung 
 
Den Eltern, die ihre Kinder aus dem 1. und 2. Jahrgang für eine tägliche Betreuung 
bis 12.20 Uhr verbindlich für ein Schulhalbjahr anmelden, ist garantiert, dass ihre 
Kinder nach Unterrichtsschluss der 4. Schulstunde (11.20 Uhr) die zweite große 
Pause (11.20– 11.35 Uhr) und im Anschluss daran (11.35 – 12.20 Uhr) an einem 
Angebot der Pädagogischen Mitarbeiterinnen teilnehmen. Nach der 5. Schulstunde 
endet der Schulvormittag.  
Die Teilnahme an der schulischen Betreuung ist nach Anmeldung für 5 Tage (1. 
Jahrgang) und 3 Tage (2. Jahrgang) in der Woche verpflichtend.  
Eine An- und Abmeldung kann nur zum Halbjahres- bzw. Schuljahresende 
(schriftlich) von den Eltern erfolgen. 
 
Kann ein Kind an der Betreuung nicht teilnehmen, da es erkrankt ist oder 
beispielsweise einen Arzttermin hat, informiert die Klassenlehrkraft die Pädagogische 
Mitarbeiterin über das Fernbleiben des Kindes. Dies geschieht durch eine schriftliche 
Information im Klassenraum der jeweiligen Betreuungsgruppe. Die Schulsekretärin 
aktualisiert gemeinsam mit den Klassenleitungen der Jahrgänge 1 und 2 einmal im 
Halbjahr die Betreuungsliste. 
 
Die Betreuungszeit ist eine aktive, sich mit den Kindern auseinandersetzende Zeit, in 
der vielfältige Angebote gemacht werden.  
 
 
So machen die Pädagogischen Mitarbeiterinnen vielfältige Angebote, die sich an 
äußerlichen Faktoren wie Jahreszeit‚ Festen, aktuellen Themen in der Schule sowie 



 
 
 
insbesondere den Bedürfnissen der Kinder orientieren. Drinnen und draußen werden 
folgende Angebote gemacht: 
 

• Spiele (Kreisspiele, Gesellschaftsspiele, Konzentrations- und 

Denkspiele, Rollenspiele, Ball- und Bewegungsspiele, selbst 

erdachte Spiele) 

• Vorlesen und Bücher angucken 

• Bauen mit Bausteinen, Muster legen, Mosaike, Puzzeln, Buddeln 

im Sand 

• Konstruieren 

• Malen und Tuschen  

• Basteln mit Papier, Naturmaterial usw. 

• kleine naturwissenschaftliche Experimente und vieles mehr. 
 
 
 
 
Betreuungsregeln: 
 

• Nach Pausenende gehe ich zügig in meinen Betreuungsraum, damit die 
Anwesenheit überprüft werden kann. 

• Ich gebe immer Bescheid, wenn ich den Klassenraum oder Schulhof verlasse, 
um auf die Toilette zu gehen. 

• Ich halte mich auch in der Betreuungszeit an die an die Schul- und 
Pausenregeln. 

• Ich hole mir Hilfe bei den Pädagogischen Mitarbeiterinnen, wenn ich in 
Streitigkeiten verwickelt bin. 

 
 

 


